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Rainer Weiß
als FDP-Chef
bestätigt

Thüringen-Eklat
beeinträchtigt Liberale

Nord. Die FDP Duis-
burg-Nord hat auf
ihrem Parteitag jetzt
einen neuen Vor-
stand gewählt und
Rainer Weiß ein-
stimmig als Vorsit-
zenden des Ortsver-
bands bestätigt.

Ebenfalls einstimmig gewählt wur-
de sein Vertreter, Markus Giesler,
der das Amt erstmalig übernimmt.
Für Diskussionen sorgte auchdie

politische Situation in Thüringen,
wo sich ThomasKemmerich (FDP)
mit Stimmen der CDU und der
rechtspopulistischen AfD zum Mi-
nisterpräsident hat wählen lassen
und kurz darauf durch öffentlichen
Druck zurücktrat.
„Ich hätte nicht für den Posten

des Ministerpräsidenten in Thürin-
gen kandidiert, da es keine Mehr-
heit der bürgerlichen Mitte und da-
mit auch kein Fundament für die
Regierungsarbeit gegeben hat“, sagt
Rainer Weiß. Ein größerer Fehler
sei es jedoch gewesen, die Wahl an-
zunehmen, „denn bei dem Wahl-
ergebniswar klar, dass dieWahl nur
mit Stimmen der AfD ermöglicht
wurde“.
Diese Vorgänge haben laut der

FDP bereits Auswirkungen auf die
politische Arbeit im Duisburger
Norden und werden auch die Kom-
munalwahl in Duisburg erschwe-
ren. So seiWeiß, der seinenOrtsver-
band bereits seit fünf Jahren führt,
entsetzt über die Reaktionen in
Duisburg gewesen. Freie Demokra-
tenwerdendemnach selbst vonVer-
tretern anderer demokratischer
Parteien als Faschisten bezeichnet.
Zudem wurde die Duisburger FDP-
Geschäftsstelle mit Nazi-Parolen
beschmiert, für Weiß ist dies eine
„nicht akzeptable Provokation“. Er
betont: „Die Freien Demokraten
stehen für Weltoffenheit und Tole-
ranz und die AfD für Abschottung
und Voreingenommenheit. Hinzu
kommt ein zunehmend völkisches
Denken bei der AfD. Dementspre-
chend verbindet uns rein gar nichts
mit der AfD. Und dieses haben wir
auch in der Vergangenheit immer
klar formuliert.“

Neue Brunnen für Kambodscha
Siebtklässler der Leibniz-Gesamtschule haben mit ihrem Hilfsprojekt „Aqua –Wasser ist
Leben“ fast 1100 Euro gesammelt. Das Geld kommt drei Dörfern in Südostasien zugute

Alt-Hamborn. Jugendliche der Leib-
niz-Gesamtschule wollen die Welt
besser machen. Inspiriert hat die
Klasse 7a dazu ihr Erdkundeunter-
richt.Die Siebtklässlermachen sich
seither dafür stark, dass arme Men-
schen in Entwicklungsländern
sauberes Trinkwasser bekommen.
Ihr Engagement ist dem Freun-

deskreis Kambodscha zugute ge-
kommen, der in dem südostasiati-
schen Land unter anderem Brun-
nen bauen lässt. Die Leibniz-Schü-
ler haben jetzt durch eine erfolgrei-
che Spendenaktion gleich mehre-
ren Dörfern geholfen.

Ihr Hilfsprojekt haben die Ju-
gendlichen „Aqua – Wasser ist Le-
ben“genanntundzweiMonate lang
Geldspenden gesammelt. Aufgeteilt
in mehrere Gruppen haben sie so
fast 1100 Euro organisiert, mit
denenHandwerker inKambodscha
beauftragt wurden, Trinkwasser-
brunnen zu bauen. „Die Spende
gehtausdrücklicheinszueins indas
jeweilige Projekt“, hat der Förder-
kreis versprochen und ausgerech-

net, dass für jeweils 365 Euro ein
Brunnen gebohrt und gebaut wer-
den kann.
So stehen jetzt neue Brunnen in

mehreren Dörfern und versorgen
viele Kinder und Erwachsene. Dies
wissen die engagierten Gesamt-
schüler, weil die Nutznießer ihnen
über den Freundeskreis Kambod-
scha Fotos und Dankesschreiben
zukommen ließen. „Kinder sam-
meln für Kinder. Ganz herzlichen
Dank für Eure Hilfe; sauberes Was-
ser ist fürunseinGeschenk“, schrei-

ben ihnendieKinderund ihreFami-
lien aus dem Dorf Chrolong. Und
das Nachbardorf ergänzt: „Bisher
hatten wir kein sauberes Trinkwas-
ser. Jetzt sind wir sehr glücklich mit
einerbesserenPerspektive fürunser
Leben.“Insgesamt nutzen fast 60
Menschen, darunter Kinder, Reis-
bauern und Hilfsarbeiter, die drei
neuen Brunnen in Kambodscha.
Damit die Spende aus Hamborn
nochmöglichst lange vielen Leuten
hilft, gibt es für jeden Brunnen eine
Patenfamilie.

Dass die Sammeldosen für das
Wasserprojekt in der Schulmensa
und indenSekretariaten soprall ge-
füllt wurden, freut die Siebtklässler
und ebenso das Dankeschön aus
Asien. „Das Projekt hat uns ein gu-
tes Gefühl gegeben“, so die Klasse,
„und uns vor allem stolz gemacht,
weil Familien und Kinder am ande-
ren Ende derWelt nun lächeln kön-
nen.“ Nach diesem tollen Erfolg
könnte das Projekt nächstes Jahr an
der Leibniz-Schule wiederbelebt
werden. olk

„Das Projekt hat uns ein gutes Gefühl gegeben“: Die Schüler sind stolz auf ihre Hilfsaktion. FOTO: LEIBNIZ-SCHULE

„Bisher hatten wir
kein sauberes Trink-

wasser. Jetzt sind
wir sehr glücklich

mit einer besseren
Perspektive für
unser Leben.“

Familien aus demDorf Ampel Piem

Inspiriert hat die Siebtklässler ihr Erdkundeunterricht, der sich mit dem
Thema „Eine Welt“ befasste. FOTO: GOTTFRIED-WILHELM-LEIBNIZ-GESAMTSCHULE

Hilfe für Kambodscha

n Der Freundeskreis Kam-
bodscha e.V. will armen Men-
schen in dem südostasiati-
schen Land nicht nur den Zu-
gang zu Trinkwasser ermögli-
chen, sondern auch zu Bildung.
Daher baut der Verein nicht nur
Brunnen, sondern bezahlt auch
Lehrer.

nWeitere Informationen gibt
es im Netzt auf freundeskreis-
kambodscha.org Spendendosen wurden mit gut

1100 Euro gefüllt. FOTO: LEIBNIZ-SCHULE

NAMEN & NACHRICHTEN

Meiderich. Duisburger sind auch im hohen Alter noch jeck. Das stellten
jetzt Senioren im Christophoruswerk bei ihrer närrischen Party mit
Show-Einlagen und Büttenreden unter Beweis. Höhepunkt war der Be-
such von Karnevalsprinz Sascha I. Mitgebracht hatte er nicht nur sein
Gefolge, sondern auch das Kinderprinzenpaar Luca II und Maja I. Or-
den gab es unter anderem für Heimbewohner, die sich in den Einrich-
tungen des Christophoruswerks jahrelang ehrenamtlich engagieren.

Senioren feiern mit jeckem Adel
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Obermarxloh. WennMädels Karneval feiern, dann kocht die Stimmung.
Schon zuBeginnwar die Laune derNärrinnen bei derMädchensitzung
fantastisch, nicht zuletzt wegen der vielen Kostüme. Eingeladen hatte
die 1. GroßeKGRot-WeißHamborn-Marxloh und bot Travestie, lustige
Anekdoten, Tollitäten und eine Zwergenplaybackshow. Zudem beein-
druckten die vereinseigenen Talente mit hochkarätigen Gardetänzen.
Auch das Publikum tanzte bei der anschließenden Disco kräftig weiter.

Zwerge tanzen für die Mädels
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Schicken Sie uns
Fotos und Texte!

Liebe Leserin, lieber Leser,
haben Sie auch Informationen
und Bilder, die Sie in unserer
Rubrik Namen & Nachrichten ver-
öffentlichen möchten?
Dann schicken Sie uns diese

doch einfach per E-Mail an
redaktion.hamborn@waz.de.
Die Texte sollten als Word-

Datei angehängt sein, ebenso
die Bilder im jpg-Format (zwi-
schen ein und drei Megabyte,
unter 700 KB können wir kein
Bild drucken). Wir freuen uns
über Informationen zu Vereins-
festen, Club-Ausflügen, Diaman-
tenen Hochzeiten, aber auch zu
Schul-, Partei- und Firmen-Veran-
staltungen, etwa Mitarbeiterjubi-
läen. Auch der Postweg ist bei
reinen Texten möglich:
WAZ-Redaktion, Harry-Epstein-
Platz 2, 47051 Duisburg.

GOTTESDIENSTE

Katholisch
Aldenrade
St. Josef Aldenrade - So 11 Hl.M
St. Juliana - So 9:30 Hl.M (poln.) - So 18
AbendM
St. Ludgerus - So 9:30 Hl.M
Alt-Hamborn
Helios St. Johannes Klinik - So 9:30 Hl.M
PropsteipfarreiSt. Johann - So11:15Hl.M -So
19 AbendM
St. Joseph Kirche Alt-Hamborn - Sa 17 Vor-
abendmesse
Alt-Walsum
St. Dionysius - So 11 Hl.M
Beeck
St. Laurentius - Sa18:30Vorabendmesse - So
11:15 H
Hamborn
St. Franziskus - So 9:30 Hl.M
Mittelmeiderich
Herz Jesu Mittelmeiderich - So 10 Hl.M
HerzzentrumDuisburg - Sa10Hl.M -So9Hl.M
St. Michael - Sa 17:15 Rosenkranzandacht -
Sa 17:45 Vorabendmesse - So 9 Hl.M - So
11:15 Hl.M
Neumühl
Herz-Jesu Neumühl - Sa 18:15 Vorabendmes-
se - So 9:30 Hl. Messe oder Wortgottesfeier -
So 11 H
Obermarxloh
St. Norbert - Sa 18:30 Vorabendmesse
Obermeiderich
Christus unser Friede - Sa 17:30 Vorabend-
messe - So 11 Hl.M
St. Bernhard - So 9:30 Hl.M
Overbruch
Herz Jesu Kirche Walsum-Overbruch - Sa 18
Vorabendmesse
Röttgersbach
St. Barbara Kirche - So 9:30 Hl. Messe oder
Wortgottesfeier
St. Hildegard - Sa 17 Vorabendmesse - So
9:30 FamM
Ruhrort
Kreuzbund, St. Ewaldi - So 10 Hl.M
St. Maximilian Pfarrkirche - Sa 17 Vorabend-
messe
Walsum
St. Elisabeth - So 9:30 Hl.M
St. Peter KircheMarxloh - So 11 FamM -So13
Hl. Messe (polnisch)

Evangelisch
Aldenrade
Ev. Kirche Aldenrade - So 10 G - Prädikantin
Manuela Schiffhauer -
Alt-Hamborn
Ev. FriedenskircheHamborn - So 9:30G - Elke
Banz -
Beeck
Kirche Beeck - So 10 G - Klaus Fleckner -
Fahrn
Ev. Krankenhaus Fahrn - Kapelle - So 10 G
mAM - Armin Schneider -
Marxloh
Kreuzeskirche Marxloh - So 10 G mAM - Jens
Dallmann -
Meiderich
Ev.ChristophoruswerkMeiderich - So10:30G
- Ulrike Schneider -
Mittelmeiderich
Ev. KircheAufdemDamm - So11G - YaoMoto
-
Neumühl
Gnadenkirche Neumühl - So 9:30 G - Sören
Asmus -
Obermeiderich
Ev. Kirche Obermeiderich - So 11 G mT - Mi-
chael Schurmann -
Walsum-Vierlinden
Johanneskirche - So 11 G - Pfarrer Friedhelm
Waldhausen -
Martin-Niemöller-Haus - So 9:30 G - Pfarrer
FriedhelmWaldhausen -

Freikirchen
Alt-Hamborn
Apostolische Gemeinde Hamborn - So 9:30 G
- So 9:30 G
Beeck
Apostolische Gemeinde Beeck - So 9:30 G
Hamborn
Ev.-Freik.GemeindeDuisburg-Hamborn - Frie-
denskapelle - So 10 G anschl. Kaffeetrinken -
So 10 KiG
Marxloh
Ev. Freikirche Marxloh - So 10 G u. KiG
Mittelmeiderich
Ev. Freikirchliche Gemeinde Duisburg-Meide-
rich - So 10:30 FamG

Rainer Weiß
FOTO: FDP

AUS DEM NORDEN
Walsum · Hamborn · Meiderich
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